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Personalmanagemt bestärkt
aktiv berufliche Perspektiven
Unternehmen brauchen Fachkräfte, wol-
len Mitarbeitende an sich binden und 
fördern und als Unternehmen durch ein 
bestärkendes Personalmanagement at-
traktiv sein. Beschäftigte streben nach 
fachlichen Entwicklungsmöglichkeiten 
und Aufstiegschancen. Sie wünschen sich 
Führungsaufgaben, bei denen sie berufli-
che Perspektiven und Privatleben in Ein-
klang bringen können.

Diese beiden Perspektiven verbindet 
das Mentoringprogramm der agentur mark 
GmbH und der SIHK zu Hagen und bietet 
sowohl den Beschäftigten als auch den 

Unternehmen einen Rahmen für berufli-
che und damit unternehmerische Entwick-
lung, Professionalisierung und Austausch. 
Lernen aus Erfahrungen, im Kontakt und 
in einem vertrauten Rahmen sind die Ker-
nelemente des Mentorings.

Als Unternehmen können Sie aufstre-
bende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in das Mentoringprogramm entsenden 
und deren Teilnahme mit einer Entwick-
lungsperspektive oder mehr Freiraum für 
persönliche Kompetenzzentwicklung ver-
knüpfen. Mehr Informationen gibt es im 
Internet unter agenturmark.de. (red) Q

MENTORING

Mentor Volker Kluczka (Geschäfts-
führer der C. Hohage GmbH & Co KG, 
Altena) und Mentee Jan-Philipp Meyer 
(Abteilungsleiter Technik, Inbatec 
GmbH, Hagen).

Mentee Luise Schröder (Durable 
Hunke & Jochheim GmbH & Co. KG, 
Iserlohn) und Mentorin Stefanie 
Serafini (Ausbildung, Lobbe Entsor-
gung West GmbH & Co KG, Iserlohn)

Können Sie das Programm empfehlen 
und wieso sollten Unternehmen dieses 
Programm nutzen?

Serafini: Ich kann das Programm auf 
jeden Fall empfehlen. Die Mitarbeiter 
wachsen und werden sicherer.
Schröder: Es ist eine super Unterstüt-
zung für alle Personen, die neue bzw. 
mehr Verantwortung zugesprochen be-
kommen und eine Person brauchen, mit 
der sie offen über die Probleme spre-
chen können.

Meyer: Ich würde dieses Programm 
auch auf jeden Fall empfehlen. Die 
Mentees haben die Möglichkeit von ei-
nem großen Erfahrungsschatz zu profi-
tieren und sich selbst bzw. ihr Handeln 
zu reflektieren. 
Kluczka: Für mich besteht der Gewinn 
hauptsächlich im Kontakt zu jüngeren 
Führungskräften und deren Ideen und 
Fragestellungen. Dadurch kann ich we-
sentlich bessere Rückschlüsse bei mei-
nen eigenen Führungskräften ziehen.  
(red) Q

Stimmen aus dem Mentoringprogramm

„Das Interesse, bereits während der Aus-
bildung ein Praktikum im Ausland zu ab-
solvieren, steigt“, weiß Sandra Schäfer, 
Teamleiterin Ausbildungsberatung und 
Bildungsprojekte bei der SIHK. „Durch so 
ein Erlebnis werden schließlich nicht nur 
die Fremdsprachenkenntnisse verbessert, 
sondern es wird auch die Persönlichkeit 
der jungen Menschen geprägt“. Das bringt 
durchaus Vorteile für die ausbildenden Un-
ternehmen, denn ihre Auszubildenden rei-
fen durch den Auslandsaufenthalt, bringen 
neue Impulse sowie Sprach- und Kultur-
kompetenz mit zurück in die Heimat, sind 
häufig selbstsicherer und trauen sich auch 
im Betrieb mehr zu. Die Ausbildungsbetrie-
be sehen mit Blick auf die zunehmende 
Vernetzung internationaler Märkte Vorteile 
im Auslandspraktikum. Zudem wissen sie, 
dass sie sich als attraktive Arbeitgeber 
präsentieren, wenn sie den Auszubilden-
den einen Auslandsaufenthalt ermögli-
chen – ein „Plus“ beim Azubi-Recruiting. 
Die Möglichkeit, Berufserfahrungen im 
Ausland zu erwerben, steht allen Azubis 
offen. Fachliche und persönliche Wei-
terbildung, die Auffrischung von Sprach-
kenntnissen und die Erweiterung des kul-
turellen Horizonts sind Gründe, sich für 
ein Praktikum im Ausland zu entscheiden. 
Ein Auslandsaufenthalt kann im Rahmen 
eines Gruppenaustauschs z.B. über die 
Berufsschule stattfinden. Das Programm 
„Erasmus“ fördert Aufenthalte in den EU-
Staaten und finanziert einen Großteil der 
Kosten. Für alle Länder außerhalb der EU 
ist eine Förderung über das Programm 
„AusbildungWeltweit“ möglich. Das Aus-
landspraktikum ist Teil der Ausbildung: 
Das Azubi-Gehalt wird während des Auf-
enthaltes weitergezahlt. (red) Q

Während der Ausbildung 
die Welt erleben

AUSLANDSPRAKTIKUM 

i Sandra Schäfer
02331 390-274
sandra.schaefer@hagen.ihk.de


